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APTUS® Distales Radius-System 2.5

NEU
Die ideale Lösung 
für jede Indikation

www.medartis.com

• Grosse Auswahl an Platten für spezifische Frakturtypen  
mit optimierten anatomischen Passformen

• Sehr distale Plattenpositionierung bei gleichzeitiger 
Schonung der FPL-Sehne

• Optimale Stabilisierung der Sigmoid Notch  
und der Fossa lunata (DRUG)

• TriLock® – Multidirektionale  
und winkelstabile (± 15°)  
Verblockungstechnologie
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!  
Werte Therapeutinnen und Therapeuten! 
Sehr verehrte Gäste!

Wir möchten Sie recht herzlich zur diesjährigen ÖGH 
 Frühjahrsklausurtagung nach Graz einladen.
 
Frakturen im Handbereich sind in unserem klinischen 
Alltag sehr häufige Verletzungen. Demzufolge haben wir 
dieses aktuelle Thema wieder für diese Tagung aufgegrif-
fen, um mit Ihnen Ihre Erfahrungen in der Versorgung von 
Frakturen im Handbereich zu diskutieren und unterschied-
liche Behandlungskonzepte kennenzulernen. Für viele 
Frakturformen hat ja die operative Therapie in den letzten 
Jahren das klassisch-konservative Vorgehen verdrängt. 
Wie so oft in der Medizin kann aber eine überzogene Indi-

kationsstellung und ein Überstrapazieren eines Therapieverfahrens auch Probleme 
im klinischen Alltag hervorbringen und weitere Maßnahmen, wie Korrekturoperatio-
nen, notwendig machen. Eine sorgsame, kritische Aufarbeitung unserer Ergebnisse 
ist ein Gebot, dem wir uns verpflichtet fühlen. Daher möchten wir uns offen über 
unsere Erfahrungen austauschen und voneinander lernen. Ein differenziertes, dem 
Verletzungsmuster, aber auch den Bedürfnissen unserer PatientInnen angepasstes 
Therapiekonzept scheint das Gebot zu sein; aus Fehlschlägen zu lernen und die 
 richtigen Konsequenzen zu ziehen, ist wohl der beste Weg, um dies zu erreichen. 

In diesem Sinne freuen wir uns auf spannende, interessante Tage mit Ihnen in Graz 
und wünschen uns eine rege Teilnahme und eine angeregte, offene Diskussion in 
einer gleichgesinnten Gemeinschaft unter Freunden.

Wir freuen uns, Sie zahlreich am Kongress in Graz willkommen zu heißen.

Ihre

Prim. Dr. Michael Plecko
OA Dr. Axel Braumüller
OA Dr. Aurel Krauss
Wissenschaftliche Leitung

Graz, im Dezember 2015
 

APTUS® Distales Radius-System 2.5

NEU
Die ideale Lösung 
für jede Indikation

www.medartis.com

• Grosse Auswahl an Platten für spezifische Frakturtypen  
mit optimierten anatomischen Passformen

• Sehr distale Plattenpositionierung bei gleichzeitiger 
Schonung der FPL-Sehne

• Optimale Stabilisierung der Sigmoid Notch  
und der Fossa lunata (DRUG)

• TriLock® – Multidirektionale  
und winkelstabile (± 15°)  
Verblockungstechnologie



Österreichische Gesellschaft für Handchirurgie

Programmübersicht

Freitag, 04. März 2016

Anreise

09.00  ÖGH-Vorstandssitzung

08.00 – 12.00   ÖGHT Seminar „Das verflixte PIP Gelenk“

13.00 – 18.00  Registratur Congress Graz 

13.30 – 13.50  Begrüßung

13.50 – 14.10        Vortrag: Hand Therapy worldwide

14.10 – 15.40 Sitzung: Distale Radiusfraktur – Versorgung und Korrektureingriffe

15.40 – 16.10   Pause 

16.10 – 18.30   Sitzung: Distale Radiusfrakturen, komplexe Kahnbeinfrakturen - 
Versorgungsstrategien 

18.30 Sitzungsende für diesen Tag

18.30 Generalversammlung der Österreichischen Gesellschaft für 
Handtherapie (ÖGHT)

19.00 Empfangscocktail am SCHLOSSBERG

Samstag,  05. März 2016

08.00 – 16.00 Registratur 

08.30 – 09.50 Sitzung: Komplexe Frakturen am Handgelenk und deren 
Versorgung

09.50 – 10.20  Pause 

10.20 – 12.20  Sitzung: Varia und Rettungseingriffe am Handgelenk

12.20 – 12.50  Mittagspause 

12.50 – 13.35  Vollversammlung der ÖGH 

13.35 – 13.45  ASSH Fellowship 2015  

13.45 – 15.15 Sitzung: Rettungseingriffe an der Hand

15.15 – 15.50  Pause 

15.50 – 16.45  Sitzung: kindliche Handverletzungen 

ca. 16.45   Verabschiedung
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Wissenschaftliches Programm

Freitag,  04. März 2016

13.30 Begrüßung:  20 min 
Leixnering Martin, Plecko Michael, Sparl Brigitte  

13.50  Hand Therapy worldwide 20 min 
Ewald S (Zürich/CH) 

14.10 – 15.40  Sitzung: Distale Radiusfrakturen –  
Versorgung und Korrektureingriffe 
Vorsitz: Leixnering M, Kriegs-Au G (Wien/AT)

14.10  Was hat sich in der Behandlung von  
Handgelenksfrakturen in den letzten Jahren geändert? 20 min 
Lauri G (Florenz/IT)

14.30  Komplikationen osteosynthetisch versorgter distaler  
Radiusfrakturen 10 min 
Kaiser P, Deml Ch, Schmidle G, Kastenberger T,  
Erhart S, Angermann P, Gabl M, Arora R (Innsbruck/AT)

 14.40  Komplikationen nach operativ mittels palmarer  
winkelstabiler Platte versorgter Speichenfrakturen  10 min 
Quadlbauer S, Pezzei Ch, Jurkowitsch J, Beer T,   
Keuchel T, Reb P, Hausner T, Leixnering M (Wien/AT) 

 14.50  Ruptur der Daumenbeugesehne nach palmarer Platte  10 min 
Krauss A, Dolejschi M, Fiedler M, Plecko M (Graz/AT)

 15.00 Die palmare winkelstabile Verplattung nach distaler  
Radiusfraktur - Tipps und Tricks zur Vermeidung von 
Komplikationen  10 min 
Rois J (Wien/AT)  

 Diskussion 30 min

 Pause 30 min
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16.10 – 18.30  Sitzung: Distale Radiusfrakturen. Komplexe 
Kahnbeinfraktur, Versorgungsstrategien 
Vorsitz: Gabl M, Braumüller A (Innsbruck & Graz/AT)

16.10 Distale intraartikuläre Radiusfrakturen mit dorso ulnarem 
Fragment (DIE PUNCH Fragment). Führt die Versorgung  
mittels palmarer winkelstabiler Plattenosteosynthese zu  
ausreichender Stabilität und anatomischer Ausheilung 10 min 
Fiedler M, Plecko M, Kuttnigg M (Graz/AT)

16.20  Probleme  mit dem ulnaren Kantenfragment 
bei Speichenfrakturen: Versorungsstrategien, 
Korrekturmöglichkeiten, Rettungsoperationen   10 min 
Pezzei C, Quadlbauer S (Wien/AT) 

16.30  Die Relevanz der Handtherapie in der frühfunktionellen 
Nachbehandlung von palmarer Plattenversorgung bei  
distaler Radiusfraktur 10 min 
Fritz A, Fank Ph (Graz/AT)

16.40  Funktionelle Nachbehandlung von operativ versorgten  
distalen Speichenfrakturen – eine prospektiv  
kontrollierte randomisierte Pilotstudie 10 min 
Quadlbauer S, Pezzei Ch, Jurkowitsch J, Beer T, Keuchel T, 
Kolmayr B, Reb P, Hausner T, Leixnering (Wien/AT) 

 Diskussion  10 min

17.00   Grenzen der perkutanen Osteosynthese bei nicht  
dislozierten akuten Kahnbeinfrakturen  10 min 
Arora R, Kastenberger T, Schmidle G, Erhart S,  
Gabl M (Innsbruck/AT)

17.10 Plattenosteosynthese bei Pseudarthrosen des  
Kahnbeines 10 min 
Leixnering M, Quadlbauer S, Pezzei Ch, Jurkowitsch J,  
Beer T, Keuchel T, Reb P, Hausner T (Wien/AT) 

17.20 Der freie mikrovaskuläre osteo-periostale und  
osteo-chondrale Lappen vom lateralen Femur zur 
Rekonstruktion des mittleren Kahnbeindrittels sowie  
des proximalen und distalen Kahnbeinpols 10 min 
Bürger H, Anoshina M, Vasilyeva A, Windhofer C,  
Priol A (Klagenfurt/AT)
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17.30  Das freie mikrovaskuläre Knochentransplantat vom 
medialen Femurkondyl im Einsatz am Handgelenk, 
Erfahrungen nach 2 Jahren  10 min 
Braumüller A, Haas F, Bergthaler P, Dolejschi M, 
Fiedler M, Kuttnigg M (Graz/AT)

17.40 Das vaskularisierte Knochen – Knorpeltransplantat vom 
medialen Femurkondyl – die Weiterentwicklung eines 
Operationsverfahrens und ihre Ergebnisse 10 min 
Windhofer Ch, Priol A, Müller F, Bürger H (Salzburg/AT)

17.50  Therapie nach Rekonstruktion des Kahnbeines mit  
freiem, mikrovaskulär gestieltem Knochentransplantat  
aus dem medialen Femurkondyl 10 min 
Niederbichler-Fuchs B, Braumüller A (Graz/AT)

 Diskussion 30 min 

18.30  Ende 1. Tag

18.30  Generalversammlung der Österreichischen  
Gesellschaft für Handtherapie (ÖGHT) 

19.00  Empfangscocktail am SCHLOSSBERG

Samstag, 5. März 2016 

08.30 – 09.50 Sitzung: Komplexe Frakturen am Handgelenk  
und deren Versorgung 
Vorsitz: Pachucki A, Pezzei Ch (Amstetten & Wien/AT)

08.30  Isolierte Versorgung der Speiche bei distalen UA  
Frakturen versus Osteosynthese beider Knochen –  
Vor- und Nachteile 10 min 
Fronhöfer G, Krauss A, Korisek J, Braumüller A (Graz/AT)

08.40  Die Beckenkammspaninterposition zur Überbrückung  
von Knochendefekten in der Primärversorgung offener  
Frakturen des Handskeletts 10 min 
Beer T, Quadlbauer S, Pezzei Ch, Jurkowitsch J,  
Keuchel T, Reb P, Hausner T, Leixnering M (Wien/AT) 
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08.50  Ersatz des distalen Radius durch die proximale Fibula 10 min 
Girsch W, Weigel G, Farr S (Wien/AT)

09.00  Primäre RSL Fusion bei C3 Frakturen der distalen Speiche 10 min 
Kuttnigg M, Braumüller A, Korisek J (Graz/AT) 

09.10  Therapie nach Korrektureingriff bei Metacarpalfrakturen –  
ein Fallbeispiel  10 min 
Sparl B (Tobelbad/AT) 

 Diskussion  30 Min

 Pause  30 Min

10.20  – 12.20  Sitzung: Varia und Rettungseingriffe am  
Handgelenk 
Vorsitz: Balogh B, Plecko M (Wien & Graz/AT)

10.20  Funktionsverbessernde Operationen an der oberen  
Extremität    30 min 
Schmidhammer R (Wien/AT) 

 Diskussion 10 min 

11.00  Neuropathische Schmerzen in der Handchirurgie -   
ein Überblick  20 min 
Koch H, Dorn Ch, Rumpold-Seitlinger G (Graz/AT)

11.20  Complex Regional Pain Syndrom (CRPS) nach  
chirurgischen Eingriffen an der Hand 10 min 
Pelzmann S, Lausmann B (Wien/AT) 

 Diskussion  15 min

11.45  Erweiterung der Technik der Handgelenksdenervierung     10 min 
Hohenberger G, Maier M, Schwarz A, Krassnig R,  
Weiglein A, Hörlesberger N, Matzi V (Graz/AT)

11.55 Handgelenksteildenervation – ein unaufwändiger  
Rettungseingriff  10 min 
Weigel G, Girsch W (Wien/AT)

 Diskussion  15 min

12.20   Mittagspause 
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12.50 – 13.35  Vollversammlung der ÖGH

13.35 – 13.45 ASSH Fellowship 2015  10 min 
Keuchel T (Wien/AT)

13.45 – 15.15  Sitzung: Rettungseingriffe an der Hand 
Vorsitz: Girsch W, Krauss A (Wien & Graz/AT)

13.45  Die Handgelenksendoprothese als Alternative bei der 
Behandlung der komplexen Handgelenksfraktur 10 min 
Froschauer S,  Bodell L, Schnelzer R, Jachs P,  
Kwasny O (Linz/AT)

13.55  Retrospektive radiologische Studie von reponierten,  
singulären, subcapitalen Frakturen des  
V. Mittelhandknochens  10 min 
Korisek J, Fronhöfer G, Krauss A, Kohrgruber G (Graz/AT)

14.05  Die Behandlung von PIP Luxationsfrakturen mittels  
modifizierten dynamischen Bewegungsfixateurs.  
Radiologische und klinische Ergebnisse 10 min 
Kastenberger T, Arora R, Gabl M (Innsbruck/AT)

14.15  Vorteile der kontrollierten Frühmobilisation in der  
Ergotherapie nach operativer Versorgung  von  
Phalangeal – und Metacarpalfrakturen der Hand 10 min 
Hammer K, Müller V, Ploner P (Mieming/AT) 

14.25  Korrekturosteotomien bei Mittelhand und  
Fingerfrakturen – Indikation, Zeitpunkt und Technik 20 min 
Leixnering M, Pezzei Ch, Quadlbauer S, Jurkowitsch J,  
Beer T, Keuchel T, Reb P, Hausner T (Wien/AT) 

 Diskussion 30 min

 Pause  35 min 
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15.50 – 16.45  Sitzung: Die kindliche Handgelenksverletzung 
Vorsitz: Arora R, Lick-Schiffer W (Innsbruck & Stolzalpe/AT)

15.50  „State of the art“ der Versorgung kindlicher 
Handgelenksverletzungen   15 min 
Eberl R (Graz/AT)

16.05  Carpale Verletzungen im Kindes- und Jugendalter 10 min 
Girsch W, Weigel G, Farr S (Wien/AT)

16.15    Rettungseingriffe am kindlichen Handgelenk bei 
fortgeschrittenem Morbus Kienböck 10 min 
Farr S,  Weigel G, Girsch W (Wien/AT)

 Diskussion  20 min

ca. 16.45  Verabschiedung & Ende der Frühjahrsklausurtagung 2016
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Arora Rohit, Priv.-Doz. Dr., Universitätsklinik für Unfallchirurgie Innsbruck,
Unfallchirurgie, 6020 Innsbruck, rohit.arora@tirol-kliniken.at

Balogh Brigitta, Univ.-Doz. Dr., Plastische und Wiederherstellungschirurgie St. Josefs 
Krankenhaus, 1130 Wien, bbalogh@aon.at

Beer Thomas, OA Dr., Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus der AUVA – European Hand 
Trauma Center, Unfallchirurgie, 1200 Wien, unfallchirurgie@gmx.at

Braumüller  Axel, Dr., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, Unfallchirurgie,  
8021 Graz, axel.braumueller@auva.at

Bürger Heinz, Dr. , Privatklinik Maria Hilf Handchirurgie , 9020 Klagenfurt, 
heinz.buerger@aon.at

Eberl Robert, Priv.-Doz. Dr., Ordinationszentrum der Privatklinik Graz Ragnitz 
8047 Graz, office@chirurgie-eberl.at

Ewald Sarah, BSc, MA, City Handtherapie, 8006 Zürich - CH,  
sgewald@city-handtherapie.ch 

Farr Sebastian, OA Dr., Orthopädisches Spital Speising, Kinderorthopädie und 
Fußchirurgie, 1130 Wien, sebastian.farr@oss.at

Fiedler Michael, Dr., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, Unfallchirurgie, 8020 Graz, 
Michael.Fiedler@auva.at

Fritz Andreas, Mag. BSc, Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, Physiotherapie, 
8010 Graz, andreas.fritz@auva.at

Fronhöfer Georg, OA Dr., AUVA-UKH Graz, Unfallchirurgie, 8021 Graz, 
georg.fronhoefer@auva.at

Froschauer Stefan, Dr., Kepler Universitätsklinikum Linz, Unfallchirurgie, 4021 Linz, 
stefan.froschauer@maz.at

Gabl Markus, Univ.-Doz. Dr., Universitätsklinik für Unfallchirurgie Innsbruck, 
Unfallchirurgie, 6020 Innsbruck, markus.gabl@tirol-kliniken.at

Girsch Werner, Univ.-Doz. Dr., Orthopädisches Spital Speising, 1. Orthopädische 
Abteilung & Kinderorthopädis, Team Rekonstr. Nerven-/ Hand-/ Mikrochirurgie, 
1130 Wien, werner.girsch@oss.at

Hammer Katharina, BSc, Therapiegemeinschaft Mieming, Handchirurgie,  
Orthopädie, 6414 Mieming, Katharina.Hammer@gmx.net



13

Frühjahrsklausurtagung 2016 Graz
ÖGH

Hohenberger Gloria, Ass.Dr., gloria.hohenberger@medunigraz.at

Kaiser Peter Dr., Landeskrankenhaus-Universitätskliniken Innsbruck, Universitäts-
klinik für Unfallchirurgie Innsbruck, 6020 Innsbruck, peter.kaiser@tirol-kliniken.at

Kastenberger Tobias, Dr., Universitätsklinik Innsbruck, Unfallchirurgie, 
6020 Innsbruck, tobias.kastenberger@i-med.ac.at

Keuchel Tina, Dr., Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus der AUVA – European Hand 
Trauma Center, Unfallchirurgie, 1200 Wien, tina.keuchel@auva.at

Koch Horst, Univ.-Prof. Dr., Univ. Klinikum Graz, Plastische, Ästhetische und  
Rekonstruktion Chirurgie, 8036 Graz, horst.koch@medunigraz.at

Korisek Jan-Kristof, Dr., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, Unfallchirurgie,  
8021 Graz, jan-kristof.korisek@auva.at

Krauss Aurel, Dr., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, Unfallchirurgie, 8021 Graz, 
aurel.krauss@auva.at

Kriegs-Au Gabriele, Dr., Orthopädie, Orthopädische Chirurgie & Handchirurgie 
City Medical, 1010 Wien, gkwien@gmail.com

Kuttnigg Martin, Dr., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, Unfallchirurgie, 8020 Graz, 
martin.kuttnigg@auva.at

Lauri Giulio, Dr., Azienda Ospedaliero-Universitaria di Careggi, S.O.D.C. Chirurgia 
della Mano e Microchirurgia, 50134 Florenz-IT, giuliolauri2003@libero.it

Leixnering Martin, OA Dr., Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus der AUVA – 
European Hand Trauma Center, Handzentrum, 1200 Wien, m.leixnering@aon.at

Lick-Schiffer Walpurga, Prim. Dr. , Departmentleiter Kinder- und Rheumaorthopädie 
Landeskrankenhaus Stolzalpe, 8852 Stolzalpe,  
walpurga.lick-schiffer@lkh-stolzalpe.at

Niederbichler-Fuchs Brigitta, MSc., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, 
Physiotherapie, 8020 Graz, brigitta.niederbichler-fuchs@auva.at

Pachucki Andreas, Prim. Dr., Landesklinikum Amstetten, Unfallchirurgie, 
3300 Amstetten, andreas.pachucki@amstetten.lknoe.at

Pelzmann Sonja, MSc., Wilhelminenspital der Stadt Wien, Institut für physikalische 
Medizin und Rehabilitation, 1160 Wien, sonja.pelzmann@wienkav.at
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Pezzei Christoph, Dr., Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus der AUVA – 
European Hand Trauma Center, Handchirurgie, 1200 Wien, christoph@pezzei.net

Plecko Michael, Prim. Dr., Unfallkrankenhaus Graz der AUVA, 8020 Graz,
michael.plecko@auva.at

Quadlbauer Stefan, Dr., Lorenz Böhler Unfallkrankenhaus der AUVA –  
European Hand Trauma Center, Unfallchirurgie, 1200 Wien, s_quadlbauer@chello.at

Rois Johannes, Dr., UKH Meidling, Unfallchirurgie, 1120 Wien, j.rois@wellcom.at

Schmidhammer Robert, Univ.Prof. Dr., Zentrum für Chirurgie der Peripheren Nerven 
Millesi-Center, Wiener Privatklinik, 1090 Wien, schmidhammer@wpk.at; 
robert.schmidhammer@lbitrauma.org

Sparl Brigitte, MSc., RK Tobelbad, Ergotherapie, 8144 Tobelbad, 
brigitte.sparl@auva.at

Weigel Gerlinde, Dr., Orthopädisches Spital Speising, 1. Orthopädische Abteilung 
Team Rekonstr. Nerven-/ Hand-/ Mikrochirurgie, 1130 Wien, gerlinde.weigel@oss.at

Windhofer Christian, Dr., AUVA Unfallkrankenhaus Salzburg, Unfallchirurgie-
Handchirurgie, 5010 Salzburg, christian.windhofer@gmail.com
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Empfangscocktail  

Freitag, 04. März 2016 – Restaurant SCHLOSSBERG

Um das wissenschaftliche Programm gemeinsam mit Physio- und Ergotherapeu-
tInnen in einem netten Ambiente ausklingen zu lassen, laden wir Sie herzlich zu 
einem  Cocktail  am 04. März 2016 ab 19:00 Uhr in das SCHLOSSBERG Restaurant 
ein. 

Das SCHLOSSBERG Restaurant und die SKYBAR liegen hoch über den Dächern der 
Stadt Graz, am Schloßberg. Die Schloßbergbahn führt von der Altstadt direkt hinauf 
zum Restaurant.Die moderne, regionale Küche wird international interpretiert und 
wurde bereits vielfach ausgezeichnet. Im ersten Stock des Restaurants befindet sich 
die SKYBAR auf 464m, die dank Glasfronten und Open Air-Terrasse den schönsten 
Blick auf die Stadt bietet.

Den SCHLOSSBERG erreicht man zu Fuß vom Congress Graz – dazu ist ein 
 gemeinsamer Fußweg geplant. Treffpunkt um 18.30 h bei der Registratur im  
Congress Graz. Die Schloßbergbahn am Fuße des SCHLOSSBERG führt dann alle 
Teilnehmer gemeinsam zum Restaurant.  

Anmeldungen zum Cocktail sind mittels Anmeldeformular zur Tagung möglich!

Unkostenbeitrag für den Empfangscocktail  EUR 15,-/Person

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend mit Blick über Graz!
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Technik

Technische Informationen

•	 Es	werden	nur	Powerpoint-Vorträge	angenommen.	Um	Vortragspräsentation	 
im Seitenverhältnis 16:9 wird höflich ersucht. 

•	 Präsentationen	vom	eigenen	Laptop	sind	für	Apple-Anwender	möglich.	Um	
frühestmögliches Aviso dazu an die Technik (wenn möglich am Vortag oder zu

 Pausenbeginn) wird gebeten. Bei Laptops, die keinen DVI- bzw. VGA-Ausgang 
besitzen, bitten wir die Vortragenden, den notwendigen Bildschirmadapter 
mitzunehmen. 

•	 Um	einen	reibungslosen	Ablauf	der	Projektion	zu	gewährleisten,	müssen	die		
Powerpoint-Vorträge mittels USB-Stick jeweils am Vortag oder spätestens in  
der letzten Pause vor der jeweiligen Sitzung abgegeben werden. 

•	 Bei	Videos,	die	in	die	Powerpoint-Präsentation	eingebettet	sind,	muss	sowohl	
die  pptx-Datei als auch die Video-Datei in einem Ordner vorhanden sein, um 
die Gefahr  des Datenverlusts zu vermeiden. 

•	 Der	Techniker	spielt	die	Vorträge	in	korrekter	Reihenfolge	direkt	von	seinem	PC	
ab.

Für Fragen steht Ihnen das ÖGH-Büro zur Verfügung:

Österreichische Gesellschaft für Handchirurgie (ÖGH) 
c/o AMACI GmbH 
Andrea Stanek & Michaela Limberger
Operngasse 17-21 1040 Wien / Austria 
t: 0043-1-890 35 13-0 
f: 0043-1-890 35 13-15 
e: office@handchirurgen.at 
w: www.handchirurgen.at

Te
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Allgemeine Tagungsinformationen

Veranstalter
Österreichische Gesellschaft für Handchirurgie (ÖGH)
Präsident: OA Dr. Martin Leixnering
Generalsekretärin: Dr. Gabriele Kriegs-Au

Wissenschaftliche Leitung
Prim. Dr. Michael Plecko
Unfallkrankenhaus Graz der AUVA
Göstinger Straße 24
A-8020 Graz
t +43 (0) 5 93 93-20123 

Kongress-Sekretäre
OA Dr. Axel Braumüller
OA Dr. Aurel Krauss

ÖGH Kongressmanagement / Organisation & Rückfragen
AMACI GmbH
Andrea Stanek, Mag. Michaela Limberger, Mag. (FH) Charlotte Gebhart
Operngasse 17-21
1040 Wien / Austria
t: 0043-1-890 35 13-0
f: 0043-1-890 35 13-15
e: office@handchirurgen.at
i: www.handchirurgen.at
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Veranstaltungsort

Congress Graz
Kontaktperson: Ingrid Behaghel von Flammerdinghe
Projektleitung Congress+Event
Albrechtgasse 1
A- 8020 Graz  
t: +43 (316) 8088 420
f: +43 (316) 8088 450
e: ingrid.behaghel@mcg.at

Anfahrt

Anreise mit dem Auto
Sie erreichen Graz über die Südautobahn A2.

Anreise per Bahn
Graz ist mit dem Zug bestens erreichbar.
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Hotels
 

Zimmerreservierungen
Die ÖGH hält bis 22. Jänner 2016 ein Zimmerkontingent für Sie reserviert. 

Schlossberghotel****
Kaiser-Franz-Josefs-Kai 30, A-8010 Graz
t: +43 (0) 316 80 700, f: +43 (0) 316 80 70-70, e: office@schlossberg-hotel.at
www.schlossberg-hotel.at

Einzelzimmer € 150,– pro Zimmer / Nacht, exkl. Frühstück (€ 18,–),  
inkl. aller Steuern und Abgaben

Hotel Feichtinger***
Lendplatz 1a, A-8020 Graz
t: +43 (0) 316 724 100, f: +43 (0) 316 724 100-4, e: office@hotel-feichtinger.at
www.hotel-feichtinger.at

Einzelzimmer € 65,– pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück,  
inkl. aller Steuern und Abgaben
Doppelzimmer € 97,– pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück,  
inkl. aller Steuern und Abgaben
Junior Suite € 80,– (1 Person), 125,– (2 Person) pro Zimmer / Nacht,  
inkl. Frühstück, inkl. aller Steuern und Abgaben

Hotel Das Weitzer
Grieskai 12 – 16, A-8020 Graz
t: +43 (0) 316 703-400, f: +43 (0) 316 703-629, e: reservations@weitzer.com
www.weitzer.com

Economy Zimmer € 98,–
Weitzer Classic Zimmer € 116,– pro Zimmer / Nacht,  
inkl. aller Steuern und Abgaben 
Frühstück: € 15,– pro Person und Tag
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Verzeichnis der Aussteller und Sponsoren

 
 

Arthrex Austria GesmbH 

ATOmed Handelsgesellschaft m.b.H

AUVA 

Crosstec GmbH 

Hofer GmbH & Co KG

Königsee Implantate GmbH

Lohmann & Rauscher GmbH

Medartis GmbH 
 
 
 
Medictools GmbH 

MET-TIEM Vertriebs.g.m.b.H

ATOMED.at
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Myrmex GmbH

 
 
Neumed AG

ÖGHT 

Onbone Oy

R. Heintel Medizintechnik GesmbH 

Spectromed GmbH

Swedish Orphan Biovitrum GmbH

Waldemar Link GmbH & Co. KG

Zimmer Biomet Austria

   
   

Y O U R P A R T N E R
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© Arthrex GmbH, 2015. Alle Rechte vorbehalten.http://qr.arthrex.de/07SP

 ■ Für dynamische und statische 
SL-Instabilität

 ■ Kreuzbandähnliche  
Rekonstruktionstechnik

 ■ Adressierung des ventralen 
und dorsalen Bandanteils 
durch zentrale Positionierung 
eines Sehnentransplantats

 ■ Rekonstruktion nahe an der 
physiologischen Anatomie

SLAM – SL-Achsenmethode
Zentrale SL-Bandrekonstruktion



Wir sind für Sie da!

Alles aus EINER Hand

www.auva.at

Prävention

Unfallheilbehandlung

Rehabilitation

Finanzielle Entschädigung


